
 

Hallo ihr lieben Feuerwehrleute! 

Habt ihr Lust Euch einen Feuerwehrhelm selbst zu basteln? Dies kann man, mit etwas Geduld, viel 

Kleister und Papier in sieben Schritten selbst machen. 

Wir haben für Euch die ultimative Bastelanleitung. Ihr benötigt: 

• einen Luftballon 

• Papier (zum Beispiel alte Zeitung) 

• Kleisterpulver bzw. Wasser 

• Schere oder Cutter 

• gelbe Farbe (gut deckende) und Pinsel 

Viel Spaß dabei. Vielleicht habt ihr Lust uns ein paar Bilder zu schicken, wie euer Helm entsteht und 

später dann aussieht? Oder ihr ihn bei eurem ersten „Feuerwehreinsatz“ anhabt? Wir würden uns 

sehr darüber freuen. 

Schritt 1: Streifen aus Zeitungspapier vorbereiten. Dazu reißt ihr die Zeitung in Fetzen oder 

Streifen. 

Schritt 2: Den Kleister so anrühren, wie es auf der Verpackung angegeben ist. 

Schritt 3: Nun müsst ihr den Luftballon aufblasen. Um den Luftballon auf die richtige Kopfgröße zu 

bekommen, empfehlen wir, eine Mütze von Euch auf den Luftballon zu ziehen. So könnt ihr sehen, 

ob es Eurer Kopfgröße entspricht. Entsprechend müsst ihr den Ballon dann noch etwas mehr 

aufblasen oder etwas Luft ablassen. Wenn die richtige Größe erreicht ist, wird der Ballon mit einem 

Knoten verschlossen. 

Schritt 4: Nun klebt ihr die Papierschichten mit dem Kleister auf den Ballon auf. Hierbei braucht ihr 

bei dem Kleister nicht sparen. Achtet darauf, dass ihr den Ballon gleichmäßig mit Papier bedeckt. 

Lasst unten, am Ende des Ballons bzw. am Ballonverschluss noch etwas Platz. So könnt ihr ihn beim 

Bekleben besser festhalten. Dass Euer Ballon später auch stabil genug ist, solltet ihr unbedingt 

mehrere Schichten (etwa drei) aus Kleister und Papier auf den Ballon auftragen.  

Schritt 5: Im Anschluss lasst ihr Euren Pappmachéluftballon trocknen. Am besten stellt ihr ihn auf 

einen kleinen Eimer oder ein Glas. Es dauert sehr wahrscheinlich einen ganzen Tag bis er richtig 

trocken ist. Lasst ihn lieber etwas länger trocknen. Denn wenn er innen noch nass ist, wenn ihr den 

Ballon entfernt, fällt auch eure Papierkleisterkugel zusammen. 

Schritt 6: Luftballon entfernen. Mit einer Nadel könnt ihr nun den Luftballon zerstechen. Keine 

Angst, das gibt keinen lauten Knall. 

Schritt 7: Nun könnt ihr den fast fertigen Helm schon ein erstes Mal anprobieren. Vielleicht müsst 

ihr unten noch etwas wegschneiden, da sonst Euer Kopf nicht reinpasst, oder Euch der Helm viel 

zu groß ist. Passt alles, könnt ihr mit dem Anmalen des Helmes beginnen. Wenn auch die Farbe 

getrocknet ist, ist Euer Helm einsatzbereit. Wer etwas schwarzen oder dunklen Stoff zu Hause hat, 

kann sich mit Hilfe einer Heißklebepistole oder einem anderen Kleber einen „Nackenschutz“ 

zurechtschneiden und ihn am hinteren Teil des Helmes befestigen. Lasst Euch hierbei von einem 

Erwachsenen helfen. 

 

 


